
3 Beiträge zukünftiger Forschung 

Mit dem Untersuchungsfeld einer Wildschadenversicherung wurde in einem 
ersten Schritt ein sehr spezifisches Feld exemplarisch zur Untersuchung gewählt. 
Weiterführende Forschung ist notwendig, um zu klären, welche weiteren, derzeit 
nicht versicherbaren Risiken im Rahmen einer CoP abgesichert werden können. 
Interessant wäre hier insbesondere auch die Übertragung von Absicherungsge-
schäftsmodellen der Access Economy auf das System der sozialen Absicherung. 
Darüber hinaus sind Arbeiten nötig, welche die Grenzen der Effizienz zwischen 
P2P-basierter und herkömmlicher Absicherung formal skizzieren und im Rah-
men von Simulationen oder empirischen Untersuchungen bestimmen. Solche 
Arbeiten würden eine Abschätzung der Disruptivität der P2P-Absicherung im 
aktuellen Versicherungsmarkt erlauben. Noch misst die Assekuranz selbst den 
Konzepten der Access Economy eine geringe Bedeutung bei. Gleichwohl ist sie 
sich dessen bewusst, dass der „Trend des Teilens“ Einfluss auf herkömmliche 
Geschäftsmodelle hat. Mit Blick auf den aktuellen Finanzierungsboom bei 
InsurTech-Start-ups bieten longitudinale Studien die Möglichkeit, Pfadabhän-
gigkeiten und Path-Creation-Aktivitäten in einer zentralen Serviceindustrie zu 
studieren. 
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